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A n f ra g e 

der Abgeordneten Motter, Dr. Frischenschlager 

an den Herrn Bundesminister für Finanzen 

betreffend parteipolitische Postenbesetzung im Bundesverlag 

Der Österreichische Bundesverlag ist einen nicht unbedeutende 

Unternehmensgruppe, dem nicht nur eine große Schulbuchproduk­

tion gehört, sondern auch der Residenz Verlag. 

Nachdem die Geschäftsführung des Bundesverlages neu zu 

besetzen war, hat Bundesminister Dr. Lacina seinen Sekretär 

Dr. Robert Sedlaczek und Mag. Walter Amon in diese leitende 

Posi tion bestellt, wobei er sich über andere qualifizierte 

Mitbewerber hinweggesetzt hat. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1) Wieviele Personen haben sich um die Geschäftsführung des 

Bundesverlages beworben? 

2) Befanden sich darunter auch Fachleute des Verlagswesens? 

3) Wenn ja, weshalb wurde deren Bewerbung nicht berücksich­

tigt? 

4) Über welche Qualifizierung verfügen Dr. Sedlaczek und Mag. 

Amon, die Ihre Entscheidung rechtfertigen? 

5) Wie erklären Sie Ihr Vorgehen im Hinblick auf die Absicht, 

die Postenvergabe zu objektivieren? 
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